
Erſcheint wöchentlich dreimal Dienstag,
Donnerstag und Sonnabend früh

Bezugspreis vierteljährlich 1 Mark frei in's
Haus, durch die Poſt bezogen 1,25 Mark

ohne Beſtellgebühr.
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und
Landbriefträger, unſere Zeitungsboten ſowie

die Expedition ſelbſt entgegen.

Anzeiger für Annahurg, Prettin, Jeſen,

zugleich Publikations-Organ für

Gratis -Heilage:

Zeitung.

Alluſtr Sonntageblatt

Die Jnſertionsgebühr beträgt für die klein
geſpaltene Korpuszeile oder deren Raum
10 Pfg., für außerhalb des Kreiſes An
geſeſſene 15 Pfg., für Reklamen 20 Pfg.

Bei größeren Aufträgen Rabatt.

Anzeigen Annahme bis Montag, Mittwoch
und Freitag früh 10 Uhr.

Telegr. Adr. Buchdruckerei Annaburg.

Schweinit und dir umliegenden Ortſchaften,

Königliche und Gemeinde-Behörden.

No. 145.
Amtlicher Ceil.

Bekanntmachung.
Es wird darauf aufmerkſam gemacht, daß die während

des Kalenderjahres 1908 in Geltung geweſenen ſtempel
pflichtipen Pacht und Mietsverträge bis zum Ablaufſdes
Monats Januar 1909 verſteuert werden müſſen.

Die Verſteuernng geſchieht mittels Pacht oder Miet
Verzeichniſſes. Formulare zu ſolchen Verzeichniſſen ſind bei
den Aemtern der Zollverwaltung und den Stempelverteilern
unentgeltlich zu haben. Dieſe Formulure enthalten die
näheren Vorſchriften über die Verſteuerung der genannten
Verträge.

Wittenberg, den 22. Dezember 1908.
Königliches Hanptzollamt.

Lokales und Provinzielles.
Es iſt wiederholt vorgekommen, daß An

träge auf Gewährung der Jnvaliditäts- bez. Alters
rente deshalb haben abgelehnt werden müſſen,
weil die Erfüllung Der geſes lichen Wanteit inachgewieſen werden konnte e

vorübergehender Arbeitsloſigkeit nachgelaſſene frei
willige Fortſetzung des Verſicherungsverhältniſſes
ganz unterblieben, oder zu ſpät erfolgt war. Nach
den Entſcheidungen des ReichsVerſicherungsamtes
kann die ſreiwillige Fortverſicherung in rechtlich
wirkſamer Weiſe nach Eintritt der Jnvalidität
überhaupt nicht mehr, nach Vollendung des ſieb
zigſten Lebensjahre zum Nachweiſe der Wartezeit
für die Altersrente bloß auf die darauf folgende
Zeit erfolgen bezw. nachgeholt werden. Selbſt
wenn aber die freiwillige Fortverſicherung zur Be
gründung des Rentenanſpruchs ſelbſt nicht erfor
derlich iſt, ſo wird ſie doch im allgemeinen von
Nutzen ſein, weil mit der Zahl der verwendeten
Marken auch die Höhe der Rente ſteigt. Da im
Winter die verſicherungspflichtige Beſchäftigung ver
ſchiedener Perſonen aufhört der zeitweilig einge
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Suſanne.
Erzählung aus dem modernen Frauenleben

von Hedda Lengauer.
Nachdruck verboten

Einmal aber, als er wieder träumeriſch durch
den Wald wandelte, ganz verſunken in die Er
innerung an jene Zeit, da er ſchon einmal den
ſelben Weg gegangen, an ſeiner Seite das Mädchen,
dem ſein Herz gehörte, in treuer, nicht zu ertötender
Liebe, da ſlammte die Sehnſucht mächtig in ſeinem
Herzen auf.

Und ſiehe da, plötzlich ſtand ſie vor ihm, die
hohe, ſchlanke Geſtalt, umwallt vom dunklen TDrau
ergewande: licht allein an ihr war nur das ſchmale,
weiße, blumenhaft zarte Geſicht und die hellgoldenen
Löckchen, die dasſelbe umkräuſelten.

Der Förſter näherte ſich ihr, und da ſtreckte ſie
ihm freudig auch ſchon beide Hände entgegen.
„Willkommen, Herr Förſter, herzlich willkommen.
Wie ich mich freue, Sie wiederzuſehen

Es war keine Lüge, die Su jetzt ausſprach, es
tat ihr wohl, ſein ehrliches, von einem Lächeln
treueſter Liebe überſchimmertes Geſicht wieder zu
erblicken und den feſten, aufrichtigen Druck ſeiner
Hand zu fühlen.

„Gnädiges Fräulein ſind in Trauer, gnädiges
Fräulein haben einen ſchweren Verluſt erlitten
Maxens Stimme zitterte leicht vor Erregung.

Meine gute Tante, die Sie ja auch gekannt
habeit, iſt geſtorben,“ erklärte Su. Und plötzlich
ſchoſſen ihr die Tränen in die Augen.

Sonnabend, den 12. Dezember 1908. 12. Jahrg.
n

ſtellt wird, ſo wollen wir nicht unterlaſſen, wieder
holt auf die Füglichkeit nicht die Vorteile der frei
willigen und rechtzeitigen Fortverſicherung beſonders
hinzuweiſen

Torgan, 7. Dezbr. Se. Majeſtät Kaiſer Wil
helm II. hat bekanntlich, um die Schießkunſt im
Heere zu fördern, verſchiedene Kaiſerpreiſe geſtiftet,
darunter einen für den beſten Schützen im Unter
offizierkorps eines jeden Armeekorps in Geſtalt einer
wertvollen goldenen Taſchennhr. Beim Kaiſerpreis
ſchießen dieſes Jahres, das für unſer 4. Armeekorps
im Auguſt ſtattfand, errang ſich die Kaiſeruhr der
VizefeldwebelHildebrandt von der 8. Komp. Regts. 72,
der mit 7 Schuß auf der 24Ringſcheibe 158 Ringe
ſchoß, ein ausgezeichnetes Reſultat, das wieder ein
mal von der trefflichen Schießausbildung unſerer
72er, deren 4. Kompagnie ja vor einigen Jahren
im Kompagnieſchießen ebenfalls den Kaiſerpreis er
rang, beredtes Zeugnis ablegt. Die Uhr, auf dem
Deckel mit dem kaiſerlichen Namenszuge und der
Kaiſerkrone verziert, trägt auf der Jnnenſeite des

indem die ün atte
Außer d iſerpre rreTage beim Regimentspreisſchieß
Kompagnieſchießen den zweiten
ſich zugleich die ſilberne Schützenſchnur
Jahr 1908. Vier Auszeichnungen an einem Tage
gewiß eine ſeltene Leiſtung. Der Arbeiter Sli
winsky, der am letzten Donnerstag aus dem hie
ſigen Krankenhaus entſprang, wo er zur Beobach
tung ſeines Geſundheitszuſtandes als Unterſuchungs
gefangener untergebracht war, wurde ſchon am ver
gangenen Sonnabend nachmittag wieder in das
hieſige Unterſuchungsgefängnis eingeliefert

Coswig, 8. Dez. (Wundſtarrkrampf.) Der
Tiſchlerlehrling Robert Krüger von hier hatte vor

zu treten. Trotz ärztlicher Hilfe ſtarb der junge

a am Wundſtarrkrampf im Deſſauer Kranken-
auſe.

Staßfurt. 8. Dez. (Jugendlicher Abenteurer.)
Vor einigen Tagen wurde auf dem hieſigen Bahn
hofe ſpät abends ein 10 jähriger gut gekleideter
Schulknabe mit Torniſter in einem der gelben Poſt
karren verſteckt aufgefunden. Auf Befragen teilte
der Junge mit, daß er der Sohn des Poſtſekretärs
M. in Magdeburg ſei und ſich auf Wanderſchaft
befinde. Den Torniſter hatte er ſich voll Aepfel
gepackt.

Stendal, 8. Dez. Einen nichtsnutzigen Streich
hat ein Arbeiter in der hieſigen Zuckerfabrik verübt.
Er füllte eine Flaſche mit ungelöſchtem Kalk und
warf ſie dann in den Abort. Als ein anderer Ar
beiter dann den Abort benutzte, explodierte die Flaſche
und verurſachte ihm ſehr erhebliche Verletzungen.

Sülzhaun, 8. Dez. (Das Polterabendſchießen.)
Sonntag abend wurde gelegentlich einer Polter
abendfeier alter Sitte (eigentlich Unſitte) gemäß auch

Un

annt. in 16jähric e
hatte von ſeiner Arbeitsſtätte eine größere Flaſche
Schwefelſäure mitgenommen, um ſich die Hände da
mit zu reinigen. Auf der Fahrt nach Reichenfels
zerſprang die Flaſche in der Taſche und der Jnhalt
ergoß ſich auf Bein und Fuß. Obgleich man dem
Aermſten ſofort die Kleider herunterriß, erlitt er
ſchwere Brandwunden.

Weferlingen, 3. Dezbr. Flüchtig geworden iſt
der Chauſſeeaufſeher Könnicke, der ſich Unter
ſchlagungen im Amte zuſchulden kommen ließ, die
darin ihre Urſache hatte, daß die leidige Putzſucht

ſeinen häuslichen Etat zu ſehr belaſtet.
einiger Zeit das Unglück, in einen verroſteten Nagel

T

„Ach, dieſer Todesfall iſt es nicht allein, auch
ſonſt hat mich das Leben bitter enttäuſcht. Wie
ſchwer iſt es doch, ſein Schickſal geduldig zu
ertragen.“

Der junge Förſter war ganz faſſungslos über
den Ausbruch ihres Jammers. Er vermochte kein
Wort zu ſprechen, er griff nur immer wieder nach
den kleinen, bebenden Händen, die ſich ihm nicht
entzogen und drückte ſie Zärtlich zwiſchen ſeinen
derben, ſonnengebräunten Fingern.

Wie ein ernſtes, heiliges, troſtvolles Verſprechen
der Anteilnahme und Hilfsbereitſchaft einpfand Su
dieſen kurzen, feſten Druck ſeiner Hand und ſein
ehrliches Mitleid taten ihr wohl. Wie lieb mußte
ſie dieſer Mann haben, daß er alles ſo vergeſſen
konnte, was ſie ihm dereinſt angetan wie gut
und edel mußte ſein Charakter ſein, daß er jetzt
nicht daran dachte, ihr nichts entgelte- ließ, ſondern
garcz erfüllt war von dem brennenden Wunſche,
ihr zu helfen

„Was kann ich für Sie tun,
lein ſtotterte Max endlich hervor.

Und da erzählte ihm Su ihre ganze Leidens
geſchichte wie alles gekommen war und daß ſie ſich
ſetzt ſo unglückilch und elend fühle in ihrer Ver
einſamung und in der abhängigen Stellung, die
ihr vom Schickſal zugewieſen worden.

Der junge Förſter war unſchlüſſig, was er da
rauf antworten ſollte. Er rang lange mit einem
Entſchluß, der ihm nicht leicht zu werden ſchien

Etwa acht Tage ſpäter aber geſchah etwas,
das alle ſeine Bedenken verſcheuchte. Als er näm

gnädiges Fräu

lich von einem längeren Pürſchgang heimgekehrt,
in ſeine im erſten Stockwerk gelegene Stube trat,
um ein wenig der Ruhe zu pflegen, hörte er zu
ſeinem Erſtaunen Lärm auf der Treppe und vom
Vorplatze herauf tönte die laute Stimme der alten
Margarete, die wie es ſchien ein wenig ärgerlich
und gereizt, folgendermaßen Auskunft gab

„Ja, gnädiges Fräulein, der Herr Förſter iſt
allerdings daheim, droben in der Stube iſt er.
Aber er möchte ein wenig ſchlafen, denn er iſt ſo
ermüdet. Sie ſollten ihn heute nicht ſtören.

Deſſen ungeachtet aber kam gleich darauf ein
wohlbekannter, leichter Schritt die Treppe herauf,
die Tür wurde haſtig aufgeriſſen und Sus ſchlanke
Geſtalt erſchien auf der Schwelle Ein Zittern und
Beben ging durch den zarten Leib und mit einem
lauten, nervöſen Aufſchluchzen wäre das ſchmerz
gebeugte Mädchen zuſammengebrochen, wenn ſie
nicht die ſtarken Arme des Förſters noch zur rechten
Zeit ſchützend umfaßt häiten. Still weinend lag
ſie nun an ſeiner Bruſt.

Um Gotteswillen, gnädiges Fräulein, was iſt
Jhnen geſchehen frug der Förſter teilnehmend.
Statt aller Antwort ſchlangen ſich zwei weiche
Mädchenarme feſt um ſeinen Hals.

Eine halbe Stunde ſpäter ſchritt der junge
Förſter glückſtrahlend die Treppe hinab An ſeinem
Arme hing Su; das verweinte Geſichtchen zeigte
zwar noch deutlich die Spuren reichlich vergoſſener
ſchmerzlicher Tränen, aber dennoch ſchien auch ſie
wieder ruhig, glücklich und zufrieden zu ſein.

Margarete traute kaum ihren alten Augen, als



Feinſtes

Stollenmehl,
ff. Kaiser- Auszug

täglich S friſche Hefe
und Backpulver

empfiehlt
H. Tet2ze!l, Bäckerei.

Verkaufe

Kanarienſänger,
Stamm Seifert,

mit tief gebog. Hohlrollen,
Hohlſchockel, Hohlklingel,

Knorren und tiefen Pfeifen.
Kanarienzüchterei

P. Gläßner.

Sämmtliche Sorten

braunrs Steringut
Topfgeſchirr

e Otto Arndt,
Töpfermeiſter.

Louis
Cigarrenfabrik in Annaburg

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte
ſein reichaſſortiertes Lager in

Cigarren
Weihnachts Kiſtchen

Preislagen, von den billigſten bis zu den
teuerſten Sorten; ferner bringe mein Lager in

Cigaretten, Cigarrenſpitzen u. Etuis,
Portemonnaies, Spazierſtöcken,

kurzen und langen Tabakspfeifen
in empfehlende Erinnerung

Rauchtabal von 25 Pf. b. 2 Mk. per Pfd.

Hofmann Carl
Damen und Kinder Konfektion.

Quehl.

eigenen Fabrikats.

in o o Und oPackung in verſchied.

e
S Rum backen u. Sohlachten

als

bratis-Zugahe
bei Einkauf von

I Pfd. feinst. Melange- Kaffee
zu Mk. I. 60 oder 2.

oder

I Pfd. ff. entölten Kakao
zu Mk. 2.40 oder 2.60

ne er Vorrat. reicht See
e a re in ler erJacht mehr anregt, als jede andere

Jache, vollständig gratis. Wenn die
Krippe aufgestellt ist, wirkt dieselbe
in der magischen Beleuchtung feen-

w. A. p
Jessen, Annaburg und Schönewalde

Freischwinger, 14 Tage prima Geh u. Schlagwerk,

Moderne Salon -Uhren mit Dom- u. Harfengong.
Wand-Uhren in der Preislage v. 4.00-12.00 Mk.

Kukuks-UDhren, Büro- oder Laden-Uhren,

Nipp-, Schreibtisch- und KLamin-Uhren in Holz-,

Wecker-Uhren in vernickelten Gehä
eſſere Qualitäte is 6

t e
Lieferung und Reparatur von Turm- Uhren-

Bei Barzahlung gewähren 5 Prozent Rabatt.

Schwarze Damen Jaquettes,
4, 5, 6, 8, 10 Mk.

Schwarze Damen -Paletots, lang,
15, 17.50, 20, 25, 30 Mk.

Farbige Damen-Paletots, lang,
8, 10, 12, 15, 18, 25 Mk.

ſchwarze, 12, 15, 18,
21, 25 Mk.

farbige, 7, 9, 12, 15
und 18 Mk.

Farbige Kinder-Jaquettes
2.50, 3, 5, 8, 10, 12 Mk.

S Farbige Kinder-Kragen,
2.50, 3.50, 4, 6, 10 Mk.

Koſtüm-Röcke, ſchwarz und farbig,
3.50, 4, 4.50, 5, 6, 8, 10, 12, 15, 18 Mk.

Damen Kragen

nnich, U
hrmacher

Gegrüudet 1867
Ba

95 112 cm lang, 20.00 bis 50.00 Mk.

Küchen-UDhren in modernen Muſtern.

Porzellan u. Bronze -Gehäuſen.

uſpeditions,
August Acker,

Fuhr- u. Möbeltransportgeſchäft.

S (Eanz und gemahlen) e Empfehle mich dem geehrtenempfiehlt Apotheke Annaburg. Reichhaltiges Lager in Groß Uhr en. A. Aer Publikum von Annaburg und
Billigste Preise. Billigste Preise. fo eekert Umgegend zur eRegulatenre, 1 Tag Geh- u. Schlagwerk escks von Transporten aller ArtWeil ch w. 11.00 bis 12.00 Mk. e r W e aeihnachts-LKvri Regulateure, 14 Tage prima Geh- u. Schlagwerk, S uhr von Eil und Fracht-trippe cm en 5.00 bis 30.00 Mk. ſtückgütern zu mäßigen, event.

zu vereinbarenden Frachtſätzen.
Zuvorkommende Bedienung zuſichernd, bitte ich um weitere gütige

Unterſtützung meines Unternehmens. Hochachtungsvoll

August AcKer.
NB. Kutſch und Reiſefuhrwerk zu jeder Tageszeit.

Kutſchwagen werden auch leihweiſe abgegeben. z

uſen v. 2
M

2 Jahre.

.50 an

je nach

haft und unter dem Weihnachtsbaum
besonders ergreifend, sodass dieselbe
in Keiner Familie fehlen sollte.
In meiner Filiale ist eine Weihnachis-

Krippe zur Ansteht aufgestellt.

Niederlage der Chocoladen-
Fabrik Richard Selbmann

Porgauerstrasse 29,

ff. Pflaumenmus,
Marmelade

einpfiehlt R. Bengsch.

Wöllner- Pulver

he 4 lSe

Hausfrauen! mann

und deren Folgen wie Hustenreiz, Keuch-
husten, Heiserkeit, Verschleimung, Ka-
tarrh, Brustbeklemmung, Brustschmerzen
nehme wan die vorzügiehen, von vielen
Aerzten empfohlenen
Hoflieferant Ehrichschen konzentrlerten

echten Malzhonbons,
das wirklich sicherste Linderungsmittel.

Erhältlich in Annaburg bei Rob. Bengsch.
Wascht nur mit

Bestes Waschemittel der Neuzeit

Zu haben in der
Apotheke in Annaburg-

Glückwunſchkarken
zum Geburtstag (auch in Poſtkarten), zur Verlobung, Hochzeit
und Silberhochzeit empfiehlt in reicher Auswahl

Hermann Steinbeiß, Buchdruckerei.

ſie das Paar erblickte. Der junge Förſter aber rief
jubelnd aus „Du kannſt uns beglückwünſchen,
alte, treue Margarete, denn ſteh her, Fräulein Su-
ſanne iſt ſoeben meine Braut geworden. Su geht
auch gar nicht mehr zurück in's Schloß, ſondern ich
bringe ſie jetzt gleich zu meinem guten, alten
Freunde, dein Dorfſchullehrer!“

„Jn ſeinem Hauſe findet ſich ſchon ein Plätz
chen ſo lange bis ich meinen Schatz wieder abholen
kann. Wenn alles gut geht, haben wir in drei
Wochen hier ſchon eine junge Förſterin.“

Und wie er dabei lachte und glücklich ausſah!
Der alten Margarete kamen die Tränen in die
Augen. Was doch ſo ein bischen Liebe gleich
Wunder tut! Alle Müdigkeit, alle üble Laune iſt
mit einem Schlage verſchwunden, denkt ſie heimlich.
Laut aber ſagte ſie. „Ach, das iſt ſchön, das freut
mich, meine Gratulation, eine liebe, junge Frau
können wir ſchon brauchen Dann wiſchte ſie die
welke, runzelige Hand ſäuberlich an der Schürze
ab und reichte ſie der jungen Braut.

Um Su's rote Lippen ſpielte jetzt wieder ein
leiſer Zug von Hochmut und Schadenfreude. Nun
hatte ſie erreicht, was ſie ſich wünſchte! Daß ſie
der Alten nicht willkommen war, das wußte ſie.
Aber was tut das Margarete hatte ſich eben
zu fügen

Kalt und förmlich, ohne daß ein Zzärtlicher
Ausdruck in ihr Geſicht kam, legte ſie dann zögernd
die ſchlanken Finger einen Augenblick lang in die
derbe, arbeitsgewohnte Hand der Greiſin.

Margarte bemerkte dieſe ſtolze Zurückhaltung

wohl, aber ſie ſagte nichts, ſondern unterdrückte
tapfer eine Anwandlung von Mißmut und Ge
kränktſein.

Und als dann die beiden glücklichen jungen
Menſchenkinder durch den Wald dahinwandelten,
dem Dörflein zu, da ſah ihnen die treue Alte mit
verlorenen Blicken nach. „Wenn nur alles Gold
iſt, was glänzt, murmelte ſte bewegt. „An mir
ſoll es nicht fehlen, ich will ihr keine Steine in den
Weg werfen, ſondern mich bemühen, ihr alles was
ich kann, zu lieb zu tun, ſchon des jungen Herrn
halber. An mir liegt ja nichts. Wenn ſie Glück
und Sonne bringt in ſein einſames, arbeitsreiches
Leben, dann ſoll ſie mir auch herzlich willkom
men ſein.“

An einen wundervollen Julimorgen, gerade
als ſich Frau von Bauernfels anſchickte, die letzten
Vorbereitungen für die bevorſtehende Badereiſe zu
treffen. Da trat Fifi bei ihr ein und trug einen
Brief in der Hand, der ſie anſcheinend ſehr über-
raſcht hatte.

„Jch will die Koffer fertig packen,“ ſagte ſie
eilfertig, „aber Du, Mama, mußt ſogleich dieſen
merkwürdigen Brief leſen und mir dann Deine
Anſicht ſagen.“

Frau von Bauernfels nahm das Schreiben,
das von Su kam und folgenden Jnhalt hatte

Allerliebſte Freundin!
Mache Dich auf eine große Neuigkeit gefaßt

und erſchrick nicht allzuſehr darüber. Deine
kleine querköpfige Su iſt ſeit 8 Tagen die ge

ſetzte Gattin des Herrn Max Wellmoſer, wohl
beſtallter Förſter in Partenſtein. Du wirſt Dich
höchlich wundern ob dieſer Nachricht. Nach
allem, was ich Dir früher von dieſem Manne
erzählte, konnteſt Du ſie nicht erwarten.

Aber teuerſter Schatz, die Zeiten ändern ſich
und wir uns mit ihnen. Du weißt, daß ich
ſeit dem Tode der Tante ſchon zwei Stellen
bekleidete. Jch war Gouvernante bei kleineren
Kindern und Stütze einer ſtark beſchäftigten
Hausfrau. Fn beiden Jällen dauerte die Freude
nur kurz, da es mir an Kenntniſſen fehlte,
die Stellungen zur Zufriedenheit meiner Vor
geſetzten auszufüllen.

Ein Wunder iſt es nicht Fifi!
Du kennſt meine Erziehung, ſie iſt die aller

jungen Mädchens meines Standes. Ohne Gründ
lichkeit, ohne Syſtem, ohne Ernſt habe ich ein
wenig Sprachen, ein wenig Klavier und etwas
Malen gelernt, zu einem Beruf nicht im ent
fernteſten ausreichend. Daran zu denken wäre
auch nicht ſtandesgemäß geweſen.

Als dann der Lebenskampf kam, fand er
mich waffenlos.

Meine letzte Stelle aber war die ſchlimmſte.
Als Geſellſchaftsdame der Gräfin Schliefen auf
Schloß Wolfsegg, nebenbei bemerkt, eine pracht
volle, auf bewaldeter Höhe liegende, etwa
2 Stunden von Partenſtein entfernte Beſitzung,
ſollte ich trotz meiner Gage ſtets in großer Toi
lette erſcheinen, um durch meine elegante Per
ſon den Glanz des Hauſes zu erhöhen.



Hermann Steinheiss Als Geſchenkartikel zum Weihnachtsfeſte empfehle:
Abreißkalender, So Modellierkartons, 5e n Ter hanerſras Salecwerer in er Notizbücher, h r

är t i du 5 Papier und Vrieſorvver, Märchen u. Bilderbücher, Den Dokumente-Mappen,
Slchreihwarrn Handlung Sriefwagen, Geſangbücher, WMappen, Schreibzeuge,
empfiehlt ſeine mit allen Neuheiten reich e e innicht, Rat veſee Schreib Unterlagen

haltigſt ausgeſtattete Hakelgarnanren, poth i Schrei gaenituren, und Mappen,

Weihnachts Ausſtellung zen e n Seeg. Kopierpreſſen. geſp. un 7 um Kerialen, r enlsſcher Geſellſchaſts und
Wegen S Kopierbücher, b I Leo enmateria ien, Vifitkartentaſchen, Kinderſpiele,

eichzeitig halte meine Buchdruckerei Lampenſchirme. ſämtl. Schulartikel. Zeungnismappen. fenstervorsetzer, Wandsprüche.
zur Anfertigung von

4 i 7 7 7Wiſten und Penjahre e Modernste hrielpapiere n hocheſeganten Nassetten.
Glückwunlchkarken

Grohe Answahl in CGIrihnachts-Poſtkarten.welche als Weihnachts- Geſchenke beſonders
beliebt ſind, einpfohlen und erbitte Aufträge

hierauf gefl. rechtzeitig

Gold waren
QUhren-ſich und ſeine Kinder von

HuſtenVerſchleimung, Rachenkatarrh,
Krampf- und Keuchhuſten be
freien will, kaufe die ärztlich er

c eRichard Milpert
Porzellan-Malerei, Annaburg

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in

Gerösteter

probten und empfohlenen 9Kaiser Glas, Porzellan u. Steingut rBruſt. Cargmelen u Porzellan u. ingutwaren. J 2e
nſchnecke des Male Er Nippes Große Auswahl i inſntn von alnheee in hervorragenden Keuheiten. Gedrnorr Tages haut Max Richter, Leipzig

5500 Zeungniſe hieribet Tafel Kaffee und Geschenk- men Königl. sächs. Hoflieferant.aket 25 D. Doſe 50 S. Biere I Sr- Artikelin- et acob e Stets frisen ewwice- m ets frisch in vorzüg-Kaiſer's BruſtExrtrakt Küohen Garnituren war er 8ER II friedenstrs lichen Qualitäten.Flaſche 00 f. zu haben bei in Porzellan und Steingut. a viliiger als irgend
G. Schwarze, Drogenhandlung, Waschgarnituren- Wein-, Likön-, Bier- Original -PackungApotheker Z. Eikers Tafelaufsaätze- u. Schnapsgläser- atone n Bekannte Preislagen

u D sechlnd Otto Riemann, Annaburg. Vas in Majolikg G St idei hein Preis aufschleg-nd Steingut in verſiederer Aneitkenng KATALOGE t.Se lnin portotrel s hüttaufo Rita ſowie alle in der hieſigen Steingutfabrik Akt.Geſ. gefertigten ver i r e Jehüttant
O SeifenSand O Gebrauchs- Gegenstände a Zeppelin-Waßeln

beſtes Scheuer und Reinigungs I e ttrnr Sa Pack 10 Pfg. empfiehlt Flaſche 1.00 Mmittel, a Paket 10 Pfg., empfiehlt
J. G. Fritzſche. ſehr wirkſames DrüsenpulverDrogen Handlung EBay erischeO. Schwarze. Bettfedern Malzextrakt- Bonbons Magenleiöenöen für Pferde, Paket 75 Pfg.

Paket 30 Pfg. teile ich aus Dankbarkeit gern und holläncl. Milch- und Nutzpulver

Liebling-
Seife aller Damen iſt die allein echte

Steckenpferd Lilienmilch- Seife
von Bergmann Co. Radebeul

Denn dieſe erzeugt ein zartes reines Ge
ſicht, roſiges, jugendfriſches Ausſehen,
weiße, ſammetweiche Haut und blendend

prima Qualität, empfiehlt

Seb. Schimmeyer.

Aaggi-Würze

ſowie ächt ruſſiſche Knöterich
KRrust-Carmellen

Paket 15 u. 25 Pfg.
gut bewährte Linderungsmittel bei

Huſten und Heiſerkeit
hält vorrätig die

Apotheke Annaburg.

unentgeltlich iit, was mir von jahre
langen qualvollen Magen und Ver
danungs-Beſchwerden geholfen hat.
A. Hoeck, Lehrerin, Sachſenhauſen

b. Frankfurt a. M.

Paket 75 Pfg.
ſowie alle homöopathiſchen und
allopathiſchen Tierarzneiheil-
mittel hält vorrätig die

Apotheke Annaburg-
Kugel-, Rund- und Zahnbürsten

à Stück 50 Pf. bei
ſchönen Feint.

Max Bucke,
Otto schwarzeund Kpoltheker WilI S.

S

Das wa mir aber unmöglich noch weit un
erträglicher aber als dieſe Anforderungen er
ſchienen mir die läſtigen, ſehr weit gehenden
Huldigungen des jungen Grafen. Trotz meiner
Abwehr, benahm ſich dieſer noch in ſehr ju
gendlichem Alter ſtehende Sprößling der alt
adeligen Familie durchaus nicht wie ſichs ge
hört und erregte dadurch den Unwillen der
gräflichen Eltern, die die Schuld daran mir
gaben Eines Tages erhielt ich mein Gehalt
für 3 Monate vorausbezahlt und wurde vor
die Türe geſetzt, einfach weggejagt wie eine
Landſtreicherin, weil ich angeblich durch meine
„Koketterie“ den Benjamin des Hauſes in
in meine Netze gezogen hätte.

Ach, liebſte Fiſt, dieſen Benjamin ſollteſt Du
einmal ſehen, Du wärſt auch ohne meine
Beteuerungen von meiner Unſchuld überzeugt
Ellenlang, hager, rothaarig und ſommerſproſſig
zählt das kecke Gräflein etwa 17 Jahre. Brrr.

Nach der Demütigung, die mir im Hauſe der
Gräfin geſchah, nach all der erlittenen Unbill
und Ungerechtigkeit lief ich in großer Aufregung
nach dem Forſthauſe. Ach, ich wußte dort eine
treue Seele und es tat mir wohl, Teilnahme
zu finden. Wie eine verflatterte Taube, die
endlich ihr Neſtlein wieder findet, war es mir
zu Mute.

ich war einmal ein über
mütiges, kleines Mädchen, aber das Leben hat
mich hart in die Schule genommen. An dem
Herzen eines braven Mannes geborgen zu

Lache nicht, Fifi,

in Flaſchen 6.00, 3.20, 1.80,
1.10, 65, 35 u. 10 Pfg.

empfiehlt J. G. Hollmigs Sohn.
RNachlaß-Verzridhniſſe
hält vorrätig die Buchdruckerei. empfiehlt

Winkelspitzfedern
Herm. Steinbeiß.

in großer Auswahl empfiehlt billigſt
Otto Schwarze, Drogenhandlung

ſein vor allen Stürmen iſt doch die höchſte
Vollendung des Frauendaſeins. Nun hat mein
Schiflein Anker gefaßt und mein Leben hat
Ziel und Zweck.

Mein Mann liebt mich ſehr! Ach, es iſt
wunderſchön, ſo ſtark und leidenſchaftlich geliebt
zu werden, ſo alles aus einem Manne zu
machen, was man will! Vorläufig aber will
ich nichts aus ihm machen, als einen glück
lichen Ehemann.

Nun aber höre ich Dich im Geiſte zwei große
Fragen an mich ſtellen, teuerſte Fift!

Liebſt Du Deinen Mann heißt die eine und
biſt Du ſelbſt auch glücklich lautet die andere

Darauf kann ich Dir eine erſchöpfende Ant
wort noch nicht geben. Es iſt mir ſelbſt alles
noch ſo neu, die Verhältniſſe ſo ungewohnte.
Aber in meinem Herzen iſt eine tiefe Dankbar-
keit eingezogen für den Mann, der nun mein
Schützer geworden iſt, der mir ſeine Liebe ge
ſchenkt, ſeinen Namen gegeben und mich als
ſein Weib in ſein Haus genommen hat. Ob
dieſe tiefe Dankbarkeit das morgendliche Auf
leuchten einer ſpäteren, heißeren Empfindung
iſt, oder nicht durch Gewohnheit verblaßt wie
ein mattes Sternlein bei Aufgang der Sonne,
iſt mir ſelbſt noch nicht klar.

Wenn ich nur ganz die Erinnerung an ihn
los brächte l Er aber, deſſen Name nicht mehr
von mir genannt ſein ſoll, er, der mich äußerer
Vorteile halber kalt verließ und ſich in meinem
Elend nicht weiter um mich kümmerte, ſondern

zählen folgendes
Suhrental führte eines Stückes Landes wegen einen
koſtſpieligen Prozeß und gewann ihn ſchließlich in
folge der Tüchtigkeit ſeines Advokaten.
glückwünſchte ihn zum Urteil und bemerkte hoch
erfreutzeit ließ der Bauersmann ſeinem Fürſprecher ein
umfangreiches Paket zukommen.
packen zog er endlich
ſchwänzlein und einen Papierſtreifen mit den Worten
Ende gut, alles gut“, heraus

inzwiſchen Hochzeit mit einer reichen Erbin
feierte, hat mir nicht einmal eine Kondolenz
karte beim Tode der Tante zugehen laſſen.

Und dennoch, dennoch gehören ihm noch
viele meiner Gedanken. Ach, daß wir armen
Frauenherzen nicht einmal aufhören können
zu lieben, wo wir doch ſchon beginnen müſſen
zu verachten Iſt es nicht ſchmachvoll, von
ſeinen eigenen Empfindungen ſo geknechtet zu
werden Oder gibt es Frauen, die ſo ſtark
ſind, ſich von allen Feſſeln freizumachen

Für heute genug Du haſt nun einen ge
nauen Bericht über meine Erlebniſſe und einen
Einblick in mein Seelenleben erhalten. Schreibe
bald, wie Du beides aufgenommen haſt und
ſei herzlich gegrüßt von Deiner Su.

Fortſetzung folgt.

Die Basl. Nachr. erEnde gut, alles gut.
Ein Bauer imGeſchichtchen:

Dieſer be

Ende gut, alles gut.“ Zur Weihnachts
Nach langem Aus

die „Metzgeten“, ein Sau



Weilknacſts-

Preis boswigerstrabe 7

Lüdecke Sohn In Gebr. Schneider

WMüttenberg Sohlobstrabe 29

Damenwäsche.
Damen-Taghemden

von Mk. 1.40-—-10 Mk.

Damen Nachthemden
von Mk. 2.90 12 Mk.

Damen-Jacken
von Mk. I.35 8 Mk.

Damen- Beinkleider
von Mr. 125 9 Mk.

Damen Unterröcke
von Mk. 1.90 25 Mk.

Damen PFrisierwäntel
von Mk. 2.90 18 Mk.

Schürzen, Mädchenkleider

üge.

Knaben- An

Herrenwäsche.
Kragen und Manschetten,

leinene, neueste Façons,
sind in allen Weiten am Lager.

Shblipse u. Kragenschoner
eleganteste Auswahl.

Weisse u. farbige Oberhemden
vorrätig von 2.90 12 Mk.

Chemisetts und Serviteurs
mit und ohne Halsweite.

Trikotagen
für Damen, Herren und Kinder.

Taschentücher
Damen- Taschentücher v. 2.50 36 M.
Herren- Taschentücher v. 2.40 48 Mk.
Kinder- Taschentücher v. 0.90 3 Mk.

Bettwäsche.
Pertiggenähte Bettbezüge

je I Decke und 2 Kissen.
weisse Bettbezüge

650, 7.50, 8.50 25 Mk.
Wweisse Betttücher Eakenbreite,

ohne Naht, 1.85, 2.00, 2.50 10 Mk.

farbige Bettbezüge, tertig,
490, 5.50, 6.50 Mk.

Parade-Kopfkissen
fertig genaht mit Einsatzen

1.90, 2.50 15 Mk.
Handtücher weiss, Dtz. 2.50- 30,

grau Dtz. 2.00 12 Mk
Tischgedecke fur 6 und 12 Per-

sonen von 1.90 120 Mk.

E usutijose u

2 Jahre
schriftl.

Garantie

Modell 20. Mark 76, Eleganter Salonapparat, mahagonifarbig
polierter Kasten mit Goldarabesken. Grösse 35 35 x 17 cm.
Alle Metallteile vernickelt. Farbig lackierter Blumenschantrichtermit 52 cm Schallötfnung. Mi Hpets Cencertsehe ges Inel.

S 10 neuesten Stücken. Monatsrate Mark 5,

erhalten Sie ausserdem zu jedem
Apparat 5 echte doppelseitige Mill-
Opera-Schallplatten, 25 em gross, mit
10 neuesten Stücken (regularer Preis
pro Stück Mk. 3, sowie 200 Nadeln.

Grösstes SprechmaschinenSpezialgeschäft Deutschlands Otto Jacob, senior, Berlin, s. 63

Die echte „Mill-Opera“ ist billiger als jeder Konkurrenzapparat, übertrifft aber alle in Lautstärke und eleganter s
l Ausstattung. Auf Wunsch bequeme Ratenzahlung ohne einen Pfennig Aufschlag.

Modell 16. Mark 48, Modern grün
poliert. Gehause, Grösse 28)28)13 em.

Alle Metallteile ff. vernickelt. 2lackierter Blumenschalltrichter, 38 cm a fener Anerkennungen auf unsere 2
Schallöffnung, la Concertschalldose, incl.
10 neuest. Stücken. Monatsrate M. 3,

V
S kriegſenstt. 9.

O h

Moödell 15. Mark 38,50.
Braun poliertes Gehause, Grösse
282813 cm, ff. farbig lackierter
Blumenschalltrichter von 30 cm
Schallöffnung, la Concertschal-
gdose, incl. 10 neuesten Stücken.

Monatsrate Mark 2,

w va Tausende unverlangt eingelau- vFarbig 2
7 fpparate und 9challiplatten!
h

Modell 17. Mark 53, Aparte Luxusaus-
stattung, mahagonifarbig polierter Kasten mit
Goldarabesken, Grösse 33)33 16 cm. Alle
Metallteile ff. vernickelt. Farbig lackierter
Blumenschalltrichter, 41 cm Schalföftnung, la
Concertschalldose, incl. 10 neuesten Stücken
Mit Mill-Opera-Concertschalldose Mark 8,

mehr. Monatsrate Mark 3,

Vertreter an allen Orten gesucht gegen hohe
Frovision, auch fär ansere Abteilang

s Ehren und Goldwaren

—E—EIIIIILIIIIIIIIIIIIII

Für alle
Apparate

F. Riedel
Stellmacherei und Wagenbau.
Einem geehrten Publikum von Annaburg u. Umgegend

bringe meine auf dem Mauer'ſchen Grundſtück in Annaburg,
Mittelſtraße, eingerichtete

eI Stellmacherei
in Erinnerung Empfehle mich zur Anfertigung neuer Wagen
ſowie ſämtlichen Reparaturen und allen in meinem Fache vor
kommenden Arbeiten in guter und dauerhafter Ausführung

See

interessante Kataloge über Concertapparate und Schallplatten überafthin gratis und franko.

Hiermit bestelle ich bei der Firma

Mi Opera Mod.
incl. G neuesten Stücken auf 25 cm Platten und 200 Nadeln
Die Begleichung erfolgt durch Zahlung von Mk.

Monats Beim Empfang zahle ich Mk. durch Nachnahme an. Die
Ware bleibt Eigentum der Firma bis alles bezahlt ist
von zwei Monatsraten hebt die Vergünstigung der Teilzahlung auf
Erfüllungsort Berlin-Mitte. Als Anzahlung sind 10-20 pCt. der Gesamt-
summe erwünscht.

Ort:

Vor- u. Zunamen
Stand
Strasse u. Hausnummer:

Gefl.
ausschneiden.

Im Couvert
einsenden.Bestell-Zettel.

Otto Jacob, sen. Berlin NO, Friedenste. 9
Mk. P.

am jeden

Nichtzahlung

Datum:

S. 63.

Die Apothelke in Anna burg
hält vorrätig:

Selters und BrauſeLimonaden, Citronenſafſt Flaſche
25 u. 50 Pfg. Himbeerſaft Flaſche 60 Pfg. u. Mk das
Pfund 60 Pfg. Apfelwein Flaſche 50 Pfg unverfälſchten
Medizinal Ungarwein kl. Flaſche 60 Pfg, Moſel-, Rhein
und Rotwein Flaſche von 25 Mk. an, Portwein, Ma-
laga und Sherry von 2 k. an, feinſten Cognac Flaſche
zit 2,50 u 5.50 Mk. kl. Flaſche zu 1,25 Mk. Aromatique
(Magenlikör) zu 0,50 u. e5 Mk. Reichel's Likör-Eſſenzen,

Arrak und Rum in halben und ganzen Flaſchen.

Deutſches

Marineleben
von Graf von Bernſtorff

Preis 1.20 Mk.,

Dentſches Soldatenleben
Patriotiſcher Roman

von Hauptmann R. v. Bartſch

Preis Mk.
Beide Werke ſind reich illuſtriert und
vorzüglich zu Geſchenken geeignet.
Zu haben bei

H. Steinbeit, Buchdruckerei.
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